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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TS BSG Herzogenaurach : ASC Boxdorf II 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Kummeth bleibt gegen den ASC Boxdorf II ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TS BSG Herzogenaurach am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 8.
Saisonspiel des Heimteams setzte Heinz Fellermeyer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Klaus Kummeth nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Fabig / Stuiber waren Engelhardt / Hoschek, obwohl sie alles gegeben hatten.
Kummeth / Fellermeyer konnten im Spiel gegen Hassan / Klecker einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Klaus Kummeth danach
beim 11:2, 11:2, 11:8 seinem Gegner Sebastian Fabig. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Heinz Fellermeyer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Rami Hassan kassierte. Helmut
Engelhardt war in der Partie gegen Sven Stuiber nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Hoschek
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dieter Klecker. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Klaus Kummeth beim 11:9, 3:
11, 11:5, 12:10 gegen Rami Hassan doch überlegen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Heinz Fellermeyer bei seiner 1:3-Niederlage von Sebastian Fabig dann doch niedergerungen
worden. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Helmut Engelhardt in der Begegnung gegen Dieter
Klecker. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Engelhardt seine Favoritenrolle,
die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mittlerweile stand es damit 4:5. Mit 11:8, 9:11,
11:5, 11:5 gewann derweil Christian Hoschek gegen Sven Stuiber und gab dabei nur einen Satz her.
Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Helmut Engelhardt letztlich an der Hand, um Rami
Hassan zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klaus Kummeth und Dieter Klecker entschieden, das
Klaus Kummeth letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ein hartes Stück Arbeit hatte Heinz
Fellermeyer bei seinem 3:2 gegen Sven Stuiber zu verrichten. Damit war der 8. Punkt für die TS
BSG Herzogenaurach im Kasten.

Durch diesen Sieg hat die TS BSG Herzogenaurach in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
15.12.2023 gegen den TSV Nürnberg-Buch 1921 an. Für den ASC Boxdorf II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die SG Siemens Erlangen am 13.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:14 geht.

 Statistik:
 TS BSG Herzogenaurach

Doppel: Engelhardt / Hoschek 0:1, Kummeth / Fellermeyer 1:0 
Einzel: K. Kummeth 3:0, H. Fellermeyer 1:2, H. Engelhardt 2:1, C. Hoschek 1:1 

 ASC Boxdorf II
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Doppel: Fabig / Stuiber 1:0, Hassan / Klecker 0:1 
Einzel: R. Hassan 1:2, S. Fabig 1:1, D. Klecker 2:1, S. Stuiber 0:3


